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Brecherspitz (1620 m)

Skitour | Bayerische Voralpen

500 Hm | Aufstieg 01:15 Std. | Schwierigkeit (1 von 6)

Eine kurze Spritztour mit wunderschönen, breiten Skihängen - Hänge, die man gerne auch mehrfach
macht. Bei Neuschnee ist diese kleine Rundtour am Spitzingsee am schönsten. Der Abstecher zur
paradiesisch gelegenen Freudenreichalm lohnt unbedingt und ist die Mühe des kurzen Gegenanstieges
in jedem Fall wert. Bei dieser Skitour über der Firstalm spurt man auf den Westgipfel, der stellenweise
ausgesetzte Grat zum Hauptgipfel wird eher selten begangen.
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Anfahrt: A8 München – Salzburg bis Ausfahrt Weyarn. Auf der B 307 über Miesbach zum Schliersee
und weiter Richtung Bayrischzell. Kurz hinter Neuhaus jedoch schon rechts ab zum Spitzingsee (ist
unübersehbar ausgeschildert). Über die Bergstraße bis zum Spitzingsattel (1129 m). Hier zweigt rechts
die für den Verkehr gesperrte Straße (Rodelbahn - Trautweinweg) zur Firstalm ab. Nur wenige Meter
danach zweigt eine befahrbare Straße ebenfalls nach rechts ab. Ihr folgt man bis zum geräumigen
Parkplatz an der Talstation des Kurvenliftes.

Ausgangspunkt: Parkplatz (1110 m) beim Kurvenlift (Münchner Haus), Spitzingsee. (Alternativ könnte
man auch am Spitzingsattel starten und über die Rodelbahn „Trautweinweg“ ansteigen. Dies ist aber
wegen der vielen und oft rasend schnellen Rodler nicht zu empfehlen.)

Route: Am Westende des Parkplatzes folgt man der beschilderten und geräumten Forststraße zur
Unteren Firstalm. Auch hier wird gerodelt, aber die Straße ist weniger steil und die Rodler sind meist
nicht so zahlreich unterwegs wie am Trautweinweg zur Oberen Firstalm. Nach etwa 15 Minuten (1,2
km) kann man die Straße bereits nach rechts oben verlassen und über eine Waldschneise in
nordwestlicher Richtung zur Oberen Firstalm abkürzen. Bei fehlender Spur, bzw. Unsicherheit bezüglich
dieser Abkürzung, kann man auch ganz einfach bis kurz vor die Untere Firstalm weitergehen und hier
nach Norden zur nahe gelegenen Oberen Firstalm aufsteigen. In einem großen Bogen nach Nordosten
(rechts) eindrehend, wandert man über eine ganz flache Kuppe auf den herrlichen Südwesthang zu.
Über diesen empor zum höchsten Punkt mit der Wind-Messstation des Bayerischen
Lawinenwarndienstes (ca. 1620 m), welche den Westgipfel der Brecherspitz markiert.
Um eine kleine Rundtour zu machen, fährt man gut 150 Entfernungsmeter (60 Hm) ab und hält sich
dabei ganz rechts im Abfahrtssinn. Dann findet man eine Scharte. Aus dieser kann man nach Norden
durch eine ideal geneigte Mulde zur Freudenreich-Alm abfahren. Nach ca. 100 Hm dreht man links ein
und zielt nach Westen; über nur mäßig steiles Gelände geht es in die Senke mit der Freudenreich-Alm
(1262 m). Hier fellt man an und steigt in südliche Richtung durch eine Waldschneise hinauf zum
Freudenreichsattel (1371 m) und erreicht somit den Fuß des Brecherspitzhanges. Nun entweder erneut
über den Südwesthang hinauf, um ihn noch einmal zu befahren, oder zur Anstiegsspur zurück, an der
man dann zum Ausgangspunkt zurückkehrt.

Charakter: Auf dieser einfachen Skitour darf man wunderschöne, mäßig steile bis steile, freie Hänge
genießen. Besonders die Rundtour mit Abfahrt zur Freudenreichalm ist wirklich zu empfehlen.
Allerdings sollte im Südwesthang der Brecherspitze ausreichend Schnee liegen. Da der Hang
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sonnenbeschienen ist, ist dies nicht immer der Fall; ebenso hält sich hier der Pulver nicht besonders
lange. Dafür weist die Nordabfahrt zur Freundenreichalm häufig gute Pulverschneeverhältnisse auf. Am
schönsten bei Neuschnee. Die Tour ist auch für Anfänger oder Skitouren-Kinder geeignet.

Lawinengefahr: gering

Exposition: Südwest; Nord und West (auf der Rundtour) in den abfahrtsrelevanten Bereichen.

Aufstiegszeit: 1 ¼ Stunden zum Gipfel; 15 Minuten Gegenanstieg bei der Rundtour

Tourdaten: 500 Höhenmeter zum Gipfel, plus 120 Hm Gegenanstieg bei der Rundtour; Distanz: 3 km
(Aufstieg bis zum Westgipfel), plus 0,5 km Gegenanstieg bei der Rundtour.

Jahreszeit: Frühwinter bis Anfang März

Stützpunkt: 1. Obere Firstalm (1375 m), privater Berggasthof, tägl. von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Telefon:
+49/(0)8026/977944 od. 7302.
2. Untere Firstalm (1318 m), privater Berggasthof, während der Pistensaison durchgehend geöffnet,
Telefon: +49/(0)8026/7676 keine Übernachtung.

Karte: „Tegernsee / Schliersee und Umgebung“ des Bayerischen Landesvermessungsamtes,
1:25.000. Oder Alpenvereinskarte mit Skirouten BY15, Mangfallgebirge Mitte, Spitzing / Rotwand,
1:25.000. Beide Karten können Sie hier bestellen in unserem Wanderkarten-Shop.
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